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11.03.2019 
 
45. Sitzung des Finanzausschusses 
TOP 5 Information/Kenntnisnahme  
Umdruck 19/1980 „Task-Force zur Umsetzung von IMPULS 2030“   
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
in der Finanzausschusssitzung am 6. Februar 2019 hat Frau Abgeordnete Raudies zu 
dem Umdruck 19/1980 Task-Force zur Umsetzung von IMPULS 2030 um Beantwortung 
von Fragen gebeten, die dem Finanzministerium am 20. Februar 2019 übersandt worden 
sind.  
 
Der Bitte um Beantwortung komme ich gerne wie folgt nach: 
 
1. Wie viele und welche Ausbildungsstellen (einschl. Trainees, Referendariate, duale 
Studiengänge) bietet die GMSH an? Wie hat sich die Zahl seit 2010 entwickelt? 
 
Siehe Anlage 1. 
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2. Welche Ziele sollen mit der Einrichtung der „GMSH-Nachwuchsakademie“ er-
reicht werden? Welches Konzept liegt der Einrichtung zugrunde? Wie viele Stellen 
sollen hierfür zusätzlich geschaffen werden? Welcher Zeithorizont ist für die Ein-
richtung vorgesehen? 
 
Die Gewinnung qualifizierter Fachkräfte ist auch für die GMSH ein wichtiges Zukunftsthe-
ma. Eine Lösung ist die verstärkte interne Qualifizierung des Fachpersonals. Parallel dazu 
soll die akademische Nachwuchskräftequote um jährlich 10 bis 20 Prozent erhöht werden. 
Die interne „GMSH-Akademie“ soll die Betreuung der Nachwuchskräfte weiter professio-
nalisieren und die Studienorganisation für die unterschiedlichen Ausbildungsgänge effi-
zient miteinander verknüpfen. Die Rahmenbedingungen und Ziele wurden mit Beschluss 
des Verwaltungsrates vom 4. Dezember 2018 benannt. 
 
Bis Mitte des Jahres 2019 soll das Konzept für die Akademie erstellt sein, um in der zwei-
ten Jahreshälfte in die Umsetzung zu gehen. Bis Ende 2019 wird die Öffnung der Akade-
mie für weitere interne Zielgruppen geprüft und ggf. konzipiert. Dafür vorgesehen ist auch 
eine thematische Ausweitung. So sollen neben fachlichen Themen auch Persönlichkeits-
entwicklungs- und Führungskräfteentwicklungsthemen ergänzt werden. Ab 2020 soll eine 
Öffnung für externe Teilnehmende und in Kooperation mit anderen Partnern wie die IHK, 
FH Kiel, TH Lübeck, TA Nord etc. beispielsweise für modulare Qualifizierungsreihen (z. B. 
Projektmanagement) geprüft und ggf. konzipiert werden. Die Umsetzung dazu würde dann 
in der zweiten Jahreshälfte 2020 erfolgen. 
 
Zusätzliche Stellen sind nicht geschaffen worden. Auf vorhandenen Stellen wurden die 
Aufgaben hauptamtlich gebündelt. Inwieweit im weiteren Prozess ein höherer Stellenbe-
darf erforderlich erscheint, ergibt sich aus den oben genannten Überprüfungen. 
 
 
3. Wie viele und welche Ausbildungsstellen  (einschl. Trainees, Referendariate, dua-
le Studiengänge) bietet der LBV an? Wie hat sich die Zahl seit 2010 entwickelt? 
 
Siehe Anlage 2. 
 
 
4. Ist im Zusammenhang mit der Ausbildung von Bauingenieuren weiter eine Zu-
sammenarbeit mit der Verwaltungsakademie Bordesholm geplant? 
 
Eine Zusammenarbeit der Fachhochschule Kiel mit der Verwaltungsakademie Bordesholm 
ist im Bereich Studiengang Bauingenieurwesen nicht geplant. 
 
Für Studierende am Institut für Bauwesen der FH Kiel, die den Studiengang Bauingenieur-
wesen (Bachelor of Engineering) als industriebegleitetes Studium absolvieren und sich 
dafür bei einem landeseigenen Arbeitgeber verpflichtet haben (z. B. LBV oder GMSH), 
finden Unterrichtseinheiten im Fach Verwaltungsrecht durch Dozenten der Fachhochschu-
le für Verwaltung und Dienstleistung Altenholz (FHVD) an der FH Kiel statt. Dieses wird 
durch die Forschungs- und Entwicklungszentrum Fachhochschule Kiel GmbH organisiert. 
 
 
5. Wie ist die Stellenausstattung der „Task-Force“ derzeit? Sind alle Stellen derzeit 
besetzt? Sind mit den kommenden Haushalten weitere Stellen geplant? 
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Die Task-Force IMPULS ist organisatorisch als Referat in der Haushaltsabteilung des Fi-
nanzministeriums eingerichtet worden. Sie besteht neben der Referatsleitung und deren 
Vertretung aus vier Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeitern (SB). 
  
Eine dieser SB-Stellen ist derzeit vakant, sie wird voraussichtlich zum 1. Mai 2019 neu 
besetzt. 
  
Weitere Stellen sind mit den kommenden Haushalten derzeit nicht geplant. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Monika Heinold 
 
 
Anlagen 
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